
In Deutschland tragen 71 % der
35- bis 44-jährigen Erwachsenen
und 96 % der 65- bis 74-jährigen
Senioren Zahnersatz. Mit der
Masse an getragenen Prothesen
steigt auch die Herausforderung
im Praxisalltag, den damit ein-
hergehenden Problematiken 
mit konkreten Lösungen zu be-
gegnen – etwa, dass viele Patien-
ten Schwierigkeiten haben, die
Prothese zu entfernen. Der Pro-
thesenAbzieher setzt da an, wo
der Kraftvektor der vertikalen
Abzugskraft optimiert ansetzen
kann: am Prothesenrand.
Dazu ist nur eine kleine Welle 
in den Prothesenrand einzu-
schleifen und der Patient findet
ohne Spiegel den Abzugspunkt.
Der Haken des Produkts ist auf-
fällig gelb gehalten, um einen 

optimalen Farbkontrast zwi-
schen dunkler Mundhöhle und
dem ProthesenAbzieher zu ge-
währleisten.
Der ProthesenAbzieher small
für die gesunde Hand ist bewusst
kurz gehalten. Er weist eine Ge-
samtlänge von 90 mm auf. Die
Grifflänge beträgt 50 mm. Dieser
kurze Griff stellt eine natürliche

Kraftbegrenzung als „2-Finger-
Grip“ dar. Durch diese konstruk-
tive Maßnahme wird ein zu 
großer Kraftvektor verhindert.
Ebenso wird ein Beschädigen
von keramischen und anders -
artigen Kronenverblendungen
dadurch vermieden, dass der 
Haken am vorderen Ende teller-
artig geformt ist. 

Dies ermöglicht ein passge-
naues Einhaken in die Abzugs-
welle der Prothese. Selbst ein
Einklemmen von Mundschleim-
haut ist auszuschließen. Der 
ProthesenAbzieher ist ein CE-
zer tifiziertes Medizinprodukt
und darf auch die Bezeichnung
made in Germany tragen. Ein
kostenfreies Praxismuster kann
per Fax angefordert werden. 
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Um in Funktionalität, Ergo -
nomie und Design den vielfälti-
gen Herausforderungen des All-
tags optimal gerecht zu werden,
wurde die Küvette von Ivoclar 
Vivadent mit fachkundigen Ex-
perten entwickelt.
Der entscheidende Vorteil der
neuen Küvette: Mit ihr können
insbesondere große, weitspan-
nige Restaurationen effektiv
und schnell verblendet werden.
Vergleicht man das Wax-up mit
der finalen Restauration, so ist
erkennbar, dass diese nahezu
identisch sind. Dank ihrer
vielen kleinen Details,
die allesamt mit dem
Erfahrungsschatz der
Küvetten-Experten ent-
wickelt wurden, ist die
Küvette sehr flexibel. Je
nach Indikation und Ge-
rüstsituation ist sie indi-
viduell veränderbar.
SR Nexco Flask verfügt über
griffige, große Befestigungs-
schrauben. Diese sind nicht,
wie größtenteils üblich, fest vor-
installiert, sondern lassen sich
ohne Führungsstifte flexibel 
einfügen, was die Handhabung
verbessert. Der Küvettendeckel
ist transparent und damit licht-
durchlässig. Er ermöglicht die
Lichtpolymerisation von allen
Seiten und sorgt so für die gleich-
mäßige Aushärtung des licht -
härtenden Verblend-Compo -
sites. Neben einer zusätzlichen
Bodenplatte zur Anpassung der
Höhe je nach Restauration ge-
hört auch ein separates Block-
Out für kleinere Restaurationen
zur Ausstattung. Dieses ermög-
licht es, den Materialverbrauch
auf das erforderliche Minimum
zu reduzieren. Positionierungs-

zapfen verhindern
ein Wegrutschen
des Deckels. Ein-
kerbungen an den
Seiten erleichtern
die Trennung von
Ober- und Unterteil, während die
seitlichen Öffnungen optimal
auf die Mischkanülen des Klar -
silikons Transil F zugeschnitten
sind. Dies erleichtert die Hand-
habung des Silikons und macht
dieses ideal zur

Verwendung mit
SR Nexco Flask. Zudem sorgt
das gute Fließverhalten von
Transil F für ein einfaches Um-
manteln des eingebetteten Ge-
rüsts. 

SR Nexco® ist ein eingetra -
genes Warenzeichen der Ivoclar
Vivadent AG.

Ein Schritt weiter 
SR Nexco Flask ermöglicht das Überpressen von Gerüst-

strukturen mit lichthärtenden Verblend-Composites. 

Neue Alltagshilfe für Prothesenträger
Der innovative ProthesenAbzieher erleichtert dem Patienten das Entfernen der Prothese. 
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Infos zum Unternehmen

www.zahntechnik-stmoritz.de

Mit eigener Meinung
nicht hinter dem Berg halten

1. Februar – 7. Februar 2015
 im Kulm Hotel St. Moritz
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